
Bericht über die ersten drei Quartale 
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Wirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sind gegenüber dem Halbjahres-
finanzbericht unverändert geblieben. Die Stimmung in Europa ist weiter positiv, 
negative Auswirkungen aufgrund der finanzwirtschaftlichen Entwicklungen sind am 
Feuerfestmarkt noch nicht zu spüren. 

 

Geschäftsverlauf 

Der positive Trend in der Stahlindustrie hält weiter an und ist ein Motor unserer 
Steigerung in diesem Bereich. Der anfängliche gute Start in der keramischen Industrie 
ist schon im 2. Quartal deutlich zurückgegangen und die prognostizierte Wieder-
belebung ist noch nicht eingetreten. Auch die häuslichen Feuerstätten mußten einen 
Rückgang aufgrund des enormen Preisdruckes bei Handelswaren hinnehmen. Der 
Verkauf in die anderen Industriebereiche stieg jedoch deutlich an. Dies führt 
dennoch dazu, dass wir den mit dem Verkauf der Gießsysteme zum 31.12.2007 
abgegebenen Umsatz bisher noch nicht gänzlich einholen konnten. 

Branchenvergleich
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Der Umsatz in den ersten drei Quartalen blieb somit mit 63.245 TEUR in etwa auf 
Vorjahresniveau (-528 TEUR). 

Durch die starke Ergebnisbelastung aus dem neu gebauten Werk in Milledgeville 
bzw. dem übernommenen Werk in Leoben konnte auch im 3. Quartal keine 
Verbesserung des Ergebnisses erzielt werden. Somit sank das EBIT auf 4.031 TEUR. Eine 
wesentliche Trendwende im vierten Quartal ist in diesem Bereich noch nicht zu 
erwarten. 
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Ausblick 

Im Bereich des Umsatzes erwarten wir somit ein Ergebnis auf Vorjahresniveau. Die 
bereits angesprochenen Werke in Milledgeville und in Leoben werden weiter einen 
Ergebnissprung für den Konzern verhindern. 

Bei Anhalten der guten Konjunktur der allgemeinen Wirtschaft aber auch unserer 
Kunden können wir davon ausgehen, dass das Jahr 2007 ähnlich wie das Jahr 2006 
verlaufen wird. Die Auftragslage ist gut und wir sehen daher keine Risiken, die das 
Ergebnis zusätzlich negativ beeinflussen könnten. 

 

 
Georg Rath e.h.   Dr. Matthias Rath e.h. 

Vorstand 

 

 

[TEUR] 1-9. 2005 1-9. 2006 1-9. 2007 

Umsatz 55.715 63.773 63.245 

Operativer Cashflow 6.598 7.870 7.086 

EBIT 4.095 5.506 4.031 

Mitarbeiter 560 597 657 

Aktienkurs 15,50 18,60 24,00 

 

 

 

 

 

Unternehmenskalender 

30. April 2008 Jahresfinanzbericht 2007 
09. Mai 2008 Bericht 1. Quartal 2008 
27. Juni 2008 Hauptversammlung 
29. August 2008 Halbjahresfinanzbericht 2008 
11. November 2008 Bericht 3. Quartal 2008 
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